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Freud und Leid

Die Blaue Stunde
Unsere Konzertreihe
In den Wintermonaten laden wir wie jedes Jahr zur  
Blauen Stunde ein. Sie finden endlich wieder in der Alten 
Kirche statt. Jeweils sonntags um 17 Uhr.

19. November – Wenn du bei mir bist
Lieder von und mit Britta Kanngießer 
und Peter Stoppok am Piano
10. Dezember – Christmas meets Pop
Mit Mel Germain–Gesang und Daniel Wilke–Piano

St. Lukas 
Informationen

Friedensrevue

Kirche mit mir

Nachbarschaftshilfe

Ausgabe III/2023

Gottesdienste in St. Lukas

Bevenroder Straße 118 
38108 Braunschweig
Tel. 0531 371177 
Fax 0531 377895

Di – Do 9.00 – 11.30 Uhr  
und Di 15.00 – 17.00 Uhr
www.st-lukas-querum.de

Pfarramt Braunschweig Nord-Ost  
Gemeindebüro Querum

Aus der Gemeinde

Angebot für SeniorInnen
Café St. Lukas
Wir laden an einem Mittwoch im Monat von 15 bis 17 
Uhr unsere SeniorInnen ins Gemeindehaus (rollstuhlge-
eignet) am Eichhahnweg ein. 
27. September 	 Herbstfest mit dem Seniorentheater Wundertüte

25. Oktober	  „Sonne, Mond und Sterne“ Der Himmel erzählt

13. Dezember 	 Adventsfeier mit Gedichten, Plätzchen und Musik

Endlich wieder
Kinderchor –  
Bitte vormerken!
Nach den Herbstferien startet wieder ein Kinder-
chor für Kinder im Grundschulalter mit alten und neu-
en Liedern, Übungen und Spiele für Gehör, Stimme 
und Rhythmusgefühl. Die Chorleitung wird Trajan Pä-
ckert übernehmen. Er studiert seit letztem Jahr Mu-
sik und Germanistik. in Braunschweig und hat bereits 
viel Erfahrung im Chorbereich und Kirchenmusik.  
Der Probentag steht leider noch nicht fest, aber ein  
1. Auftritt im Gottesdienst + Kindergottesdienst am  
1. Advent.  
Aktuelle Infos unter st-lukas-querum.de

Der nächste Sommer kommt bestimmt 
FiBS in St. Lukas

Unsere diesjährige FiBS-Dekoration ist noch nicht ganz 
verschwunden, da häufen sich die Anfragen nach dem 
FiBS-Termin für das nächste Jahr. Das ist ein gutes Zei-
chen. Das Engagement der Ev. Jugend und der Schul-
kindbetreuung lohnen sich. Im nächsten Jahr wird FiBS 
wieder zu Beginn der Sommerferien stattfinden. Die 
Platzanzahl wird sich an der Zahl der Teamenden orien-
tieren. Buchung und Bezahlung laufen über das System 
der Stadt Braunschweig. 
FiBS 2024: 23. Juni – 7. Juli 2024

Termine
Sonntag, 17. September / 10Uhr 
Pura Vida - leben feiern!
Wir  laden zum großen Mitbring-Picknick rund um St. Lu-
kas ein. Nach Andacht und Tischgebet frühstücken wir 
gemeinsam. Kaffee, Getränke und Sitzplätze sind vor 
Ort.

Sonntag, 1. Oktober / 10Uhr
Erntedank - Wir sind gesegnet
Wir feiern Familiengottesdienst und lassen gemeinsam 
mit euren Erntegaben sichtbar werden, womit wir ge-
segnet sind.

Dienstag, 31. Oktober / 10 Uhr 
Reformationstag - Mutausbruch
Zentraler Gottesdienst im Pfarrverband  
mit ökumenischen Gästen

Samstag, 11. November / 17 Uhr 
St. Martin
Ökumenische Andacht mit anschließendem  
Laternenumzug 

Samstag, 18. November / 18Uhr
Friedensrevue
Aufführung des Theater-Mitmach-Projektes für  
Jugendliche im Pfarrverband Braunschweig-Nordost

Sonntag, 19. November / Alte Kirche / 17 Uhr 
Blaue Stunde „Wenn du bei mir bist“
Die Braunschweiger Musikerin Britta Kanngießer singt  
ihre Lieder von der Liebe, dem Leben und dem Tod.
Am Klavier begleitet und improvisiert Peter Stoppok.

Ökumenisches Friedensgebet - Jeden Dienstagabend um 18 Uhr in St. Marien, Querum, Köterei 3

So 05. Nov 22. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr St. Lukas Kirche „Unterwegs“ Gottesdienst der Konfis + Kinderkirche

Sa 11. Nov St. Martin 17:00 Uhr Bugenhagenkirche Zentraler Abendgottesdienst im Pfarrverband Nordost

So 11. Nov St. Martin 17:00 Uhr Querum Ökumenische Andacht mit Laternenumzug

So 19. Nov Vorletzter So. d. 
Kirchenjahres 10:00 Uhr Alte Kirche Gottesdienst zur Friedensdekade

Mi 22. Nov Buß- und Bettag 18:00 Uhr St. Johannes 
Hondelage Gottesdienst

So 26. Nov Ewigkeitssonntag 10:00 Uhr St. Lukas Kirche Gottesdienst mit Totengedenken

So 26. Nov Ewigkeitssonntag 15:00 Uhr Friedhof Querum Andacht

So 03. Dez 1. Advent 10:00 Uhr St. Lukas Kirche Gottesdienst zu "Brot für die Welt"

Sa 09. Dez 2. Advent 17:00 Uhr Alte Kirche Zentraler Abendgottesdienst im Pfarrverband Nordost

So 17. Dez 3. Advent 10:00 Uhr Alte Kirche Gottesdienst 

So 24. Dez
4. Advent 
und
Heiligabend

15:00 Uhr St. Lukas Kirche Krippenspiel

17:00 Uhr St. Lukas Kirche Christvesper

23:00 Uhr St. Lukas Kirche Christnacht

Mo 25. Dez 1. Weihnachtstag 10:00 Uhr St. Johannes 
Hondelage Gottesdienst

Di 26. Dez 2. Weihnachtstag 10:00 Uhr Alte Kirche Gottesdienst mit Abendmahl

So 31. Dez Silvester 17:00 Uhr Ate Kirche Gottesdienst mit Abendmahl

Mo 01. Jan Neujahr 17:00 Uhr Alte Kirche Gottesdienst zur Jahreslosung

So 17. Sep 15. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr St. Lukas Kirche Pura Vida  - Mitbring-Picknick

So 24. Sep 16. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr St. Lukas Kirche Gottesdienst 

So 01. Okt 17. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr St. Lukas Kirche Familiengottesdienst "Wir sind gesegnet" 

Sa 07. Okt 17:00 Uhr Alte Kirche Zentraler Abendgottesdienst im Pfarrverband Nordost

So 15. Okt 19. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Alte Kirche Gottesdienst 

So 22. Okt 20. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Alte Kirche Gottesdienst 

So 29. Okt 21. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Alte Kirche Gottesdienst 

Di 31. Okt Reformationstag 10:00 Uhr St. Lukas Kirche Gottesdienst



Weihnachten kommt immer so plötzlich! 
Wir planen rechtzeitig

Wir möchten schon jetzt dazu einladen, die Advents- 
und Weihnachtszeit mit uns zu planen und zu gestalten. 

Krippenspiel
Am 25. Oktober starten die Krippenspielproben 
um 16:15 Uhr im Gemeindehaus  für alle Kinder, die  
bereits lesen können. Die Aufführung wird in die-
sem Jahr am Heiligabend um 15 Uhr in St. Lukas  
stattfinden.

Weihnachtsmarkt
Am 9. Dezember findet der 18. Querumer Weihnachts-
markt statt. Wir wollen wie jedes Jahr Spenden für die 
Aktion Brot für die Welt sammeln und suchen Menschen, 
die für unseren Stand die Organisation und Verantwor-
tung übernehmen. Treffen am Mittwoch, den 11. Okto-
ber um 20 Uhr im Gemeindehaus.

Weihnachtsbäume
Am 2. Dezember um 10 Uhr stellen wir 
die Weihnachtsbäume vor St. Lukas auf. 
Am 17. Dezember Nachmittags planen 
wir das Aufstellen der Weihnachtsbäu-
me in der Kirche. Unterstützung können 
wir gut gebrauchen. 

Wort zum Ort

Es ist ein kleines Ritual. Abends führt der Weg noch ein-
mal in den Garten. Genauer gesagt zu den Tomaten. Sie 
leuchten rot und gelb. Ihre Namen sind verheißungsvoll. 
Birnentomaten, Ananastomaten und Berner Rosento-
maten. Schnell landen sie von der Hand in den Mund. 
Ich selbst habe keinen Anteil daran, dass sie wachsen. 
Meine Frau hegt und pflegt die Pflanzen. Ich darf dan-
kenswerter Weise ernten, was sie gesät hat. Eigentlich 
ist es anders. „Was der Mensch sät, das wird er ernten.“ 
heißt es in der Bibel. Natürlich hat das nichts mit Toma-
tenanbau zu tun.  Es geht allgemein darum, dass wir mit 
unserem Tun und Lassen in der Welt immer eine entspre-
chende Wirkung und Reaktion erzeugen. Was wir in un-
serem Leben und unserem Umfeld säen, das werden wir 
auch ernten. Freundschaften, Vertrauen und Beziehun-
gen können wachsen oder aber Streit, Neid und Einsam-
keit. Du erntest, was du säst. Dieses Prinzip entspringt 
oft unseren Erfahrungen und das ist gut. Wir kennen es 
aber auch anders. Du säst, hegst und pflegst und die 
Saat geht nicht auf. Dein Einsatz wird nicht wahrgenom-
men. Dein Vertrauen nicht belohnt. Diese Erfahrung for-
dert immer wieder heraus. Vor allem dann, wenn diese 
Stimmen laut werden, die flüstern, es hätte nur an einem 
selbst gelegen. Das ist Blödsinn. Wir haben nicht alles 
in der Hand. Unser Leben ist keine Gleichung. Es geht 
nicht alles auf.  Auch nicht jede Saat. Es ist gut, wenn wir 
dann ernten dürfen, was andere gesät haben. Wir leben 
oft genug vom Vertrauen, das andere uns schenken. Wir 
bauen auf den Ideen anderer auf. Wir atmen Hoffnung, 
die andere uns schenken. „Was der Mensch sät, das wird 
er ernten.“ Ich empfehle in jedem Fall Glaube, Liebe, 
Hoffnung. Je mehr davon gesät wird, desto größer wird 
die Ernte und wir können denen etwas geben, die sich 
danach sehnen oder selbst davon neh-
men, denn manchmal muss man einfach 
ernten dürfen, was andere gesät haben. 
Das gilt nicht nur für Tomaten im Garten.

Ich wünsche ihnen einen goldenen 
Herbst und Ernte, die auch noch für  
andere reicht.	 Ihr Benedikt Sacha

Die Gemeinde 
St. Lukas gehört zu Querum. Das bleibt so, aber wir wer-
den stärker mit anderen kooperieren und zusammenar-
beiten, mit den Kirchengemeinden im Pfarrverband und 
unseren ökumenischen Partnern. Wir werden deutlicher 
Teil eines Netzwerkes und gestalten miteinander Kirche. 

Die Gebäude
Die Gebäude sind unser großes Sorgenkind. Es ist ein-
fache Mathematik. Je weniger Menschen in der Kirche 
sind, desto weniger Gebäude können wir finanzieren 
und benötigen wir. Vor diesem Problem stehen wir nicht 
allein. Mit der Kirchengemeinde Riddagshausen-Glies-
marode sind wir in Gesprächen wie wir in Zukunft bei 

Die Zukunftsthemen im Kirchenvorstand 
Gemeinde – Gebäude – 
Gemeinschaft

Kirchenvorstandswahl 2024 –  
Wir suchen Kandidaten
Die Kirchenvorstandswahlen sind noch etwas hin, aber 
am 10. Oktober schließt sich die Liste der Kandidaten 
für die Wahl im nächsten Jahr. Wir suchen Menschen, die 
Lust darauf haben die Zukunft von St. Lukas mitzugestal-
ten. Was es dazu braucht? Lust, etwas zu gestalten und 
Freude sich für andere einzusetzen. Wir suchen Men-
schen, die aus allen Teilen unserer Gemeinde kommen. 
Eltern, Singles und Paare, Senioren und Studenten, Be-
rufstätige und Jobsuchende. Eben alle, die Teil unserer 
Gemeinde sind und mithelfen wollen, dass im Kirchen-
vorstand alle querbeet vertreten sind. 

Warum ich?
Weil Sie Spaß daran haben, etwas zu gestalten und sich 
für andere einsetzen möchten. Weil Sie  etwas Zeit über 
haben, in der Sie sich ehrenamtlich für die Kirche und 
unseren Ort einbringen möchten. Weil Sie im Kirchen-
vorstand Themen voranbringen können, die Ihnen wich-
tig sind. 

Was macht der Kirchenvorstand?
Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den  

Mitgliedern der Gemeinde gewählt. Zusammen mit dem 
Pfarramt leitet der Kirchenvorstand die Kirchengemein-
de und gibt ihr ein Gesicht. Mit Leidenschaft und ver-
schiedensten Begabungen schafft er die Grundlage für 
das lebendige Gemeindeleben in St. Lukas.

Wie viel Zeit nimmt Kirchenvorstandsarbeit 
in Anspruch?
Als Leitungsgremium trifft sich der Vorstand jeden 3. 
Donnerstag im Monat zu einer gemeinsamen Sitzung.  In 
der Zeit zwischen den Sitzungen können sich Kirchen-
vorsteher und Kirchenvorsteherinnen je nach Zeitbudget 
dort engagieren, wo ihr Herz schlägt. In Projekten mit 
Kindern, Jugendlichen oder Erwachsenen und Senioren, 
im Bereich Musik und Kultur oder Gottesdienst und Dia-
konie, im Bereich Finanzen oder Bau- und Personalfra-
gen und vieles mehr. Kirche lebt durch die unterschied-
lichen Begabungen und Kompetenzen.  

Kandidatur konkret
Bis zum 10. Oktober 2023 können sich Kandidatinnen 
und Kandidaten bewerben und vorgeschlagen werden. 
Voraussetzung sind ein Alter von 18 Jahren am Beginn 
der Amtsperiode (1. Juni 2024) und die Kirchenmitglied-
schaft. Die Kandidatinnen und Kandidaten werden im 
Gemeindebrief und im Gottesdienst  vorgestellt.

Die Nachbarschaftshilfe 
stellt sich vor

Seit November 2022 befindet sich direkt neben den 
Räumen der Seniorenbegegnungsstätte am Querumer 
Brunnen das Büro der Nachbarschaftshilfe. Wir wollen 
auf dieses wunderbare Angebot aufmerksam machen. 
Die Nachbarschaftshilfe ist eine Beratungsstelle, die sich 
vor allem an ältere Menschen und deren Angehörige 
richtet. Sie hilft weiter, wenn es um die unterschiedlichen 
Fragen und Bedarfe zur Sicherstellung der häuslichen 
Versorgung geht. Als Anlaufstelle will sie Menschen so-
wie verschiedene Angebote im Quartier zueinander 
bringen. 

Die Nachbarschaftshilfe bietet folgende Angebote.
• Allgemeine soziale Beratung 
• Informationen zu weiteren ambulanten sowie 		
stationären Altenhilfeangeboten
• Beratung zu Möglichkeiten der Finanzierung 		
verschiedener Hilfen (z. B.  Pflegeversicherung)
• Unterstützung bei der Vermittlung von Hilfen
• Unterstützung bei  Antragstellungen 
• Beratung zur Vorsorge (Vollmacht, rechtliche 	
Betreuung, Patientenverfügung)
• Information zu Angeboten im Quartier 

Die Nachbarschaftshilfe vermittelt Hilfe 
•	 wenn Sie bei Wegen begleitet werden möchten,  

beim Einkaufen, Spazierengehen, bei Arztbesuchen...
•	 wenn Sie einfach ein offenes Ohr brauchen, 	

vielleicht bei einer gemeinsamen Tasse Kaffee
•	wenn Sie Abwechslung und Unterhaltung möchten

Nachbarschaftshilfe der Diakonie im  
Braunschweiger Land gemeinnützige GmbH

Bevenroder Str. 37, 38108 Braunschweig

Meike Feuge und Annette Kern
Telefon: 0531 / 310 51 720

m.feuge@diakonie-braunschweig.de 
a.kern@diakonie-braunschweig.de 

Sprechzeiten: Mo und Di 9 - 12 Uhr – Do 14 - 16 Uhr

Kontakt zu St. Lukas

Auf dem Laufenden
Unser Gemeindebrief erscheint nur drei- viermal im Jahr, 
aber es gibt das ganze Jahr über Interessantes, Wissens-
wertes und Besonderes aus St. Lukas zu erfahren. Veran-
staltungshinweise, Berichte und Angebote. All das kann 
man auf unserer Homepage finden oder auf unseren so-
zialen Kanälen bei Facebook und Instagram. Abonnie-
ren Sie unseren Kanal und gehen Sie mit uns durchs Jahr. 

Weihnachten Aus der Gemeinde

Theater-Ferienprojekt 
Friedensrevue
Du bist zwischen 10 und 16 Jahren und hast in den 
Herbstferien noch nichts vor? 
Du willst neue Leute und FreundInnen treffen und zu-
sammen Theater spielen oder Musik machen oder die 
Technik für eine Show vorbereiten? 
Du willst über aktuelle Themen sprechen und gemein-
sam ein Zeichen der Hoffnung in dieser verrückten Zeit 
setzen? 
Dann mach mit bei unserer Friedensrevue! 
Wir wollen gemeinsam ein Zeichen für den Frieden fin-
den und auf der Bühne präsentieren. Egal ob Songs, 
Szenen, Bilder, Choreos oder Videos, eure Ideen sind 
gefragt. Wir proben in der 2. Herbstferienwoche im Ge-
meindehaus St. Lukas und führen die Revue am Samstag, 
den 18. November um 18 Uhr in St. Lukas auf. 
Probentermine: 24. - 27. Oktober; 2., 9. & 16. November
Anmeldung unter: friedensrevue@gmail.com

Bundesfreiwilligendienst
Willkommen Noreen

Hallo, ich bin Noreen Frank, 19 Jahre 
alt und absolviere die nächsten 12 Mo-
nate einen Bundesfreiwilligendienst in 
der St. Lukas Gemeinde. 
Ob als FiBS-Kind, Konfi oder als Teamende, St. Lukas war 
schon immer ein Ort, wo ich gerne meine Zeit verbringe. 
Nach meinem Abitur wollte ich nicht direkt anfangen zu 
studieren, sondern erst einmal ein Jahr etwas ganz an-
deres machen, als das, was ich 13 Jahre lang gemacht 
habe. Diese Möglichkeit bietet mir ein Bufdi. 
Durch meine ehrenamtliche Arbeit hier in der Gemeinde 
und mein Amt im Vorstand der evangelischen Jugend 
der Propstei Braunschweig durfte ich bereits viele Er-
fahrungen im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit ma-
chen, und ich freue mich darauf, weitere in meinem Jahr 
hier als Bufdi zu sammeln.

Gebäuden und Baukosten zusammenarbeiten können.
Dazu gehören auch Beratungen mit der Landeskirche 
Braunschweig und der Stiftung Neuerkerode. 
Wir prüfen die Entwicklungsmöglichkeiten für die Grund-
stücke. Eine Möglichkeit wäre die Entstehung eines ge-
meindlichen und eines diakonischen Zentrums. 

Die Gemeinschaft
Gemeinschaft ist das zentrale Thema von Kirche. Die 
Organisationsform und die Räume sind eigentlich zweit-
rangig. Sie dienen dazu, dass Menschen sich in Gottes 
Namen als Teil einer Gemeinschaft erleben, die von Lie-
be und Respekt geprägt ist. Diese Gemeinschaft immer 
wieder neu zu stärken bleibt eine wunderbare Dauerauf-
gabe.

www.diakonie-braunschweig.de


